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A. Filmann Pf 1201 63479 Bruchköbel

 

Bruchköbel, im Juni 2003

Liebe Schachfreunde,

mit diesem Schreiben erhalten Sie die Unterlagen für die Saison 2003/04. Bitte die Meldungen auf
herkömmlichen Weg, also per Post (keine Emails, Faxe oder ähnliches). Sonderwünsche bitte mit der
Meldung mitteilen. Bitte aber nicht Startnummern angeben, sondern abstrakte Wünsche äußern, z. B. am 30.
Feb. kein Heimspiel, 1. und 2. Mannschaft immer gleichzeitig zu Hause oder nie gleichzeitig zu Hause usw.
Die Bankverbindung für den Fahrtkostenausgleich auch gleich mit angeben.

Termine:
1.7. spätester Termin für einen freiwilligen Rückzug
10.7. Meldeschluß (Eingang der Meldungen)
20.7. Auslosung (15.00 Uhr, Seniorentreff Ost, Birkenweg 1-3, 63486 Bruchköbel)

Spieltermine (alle Klassen bis auf die LK Süd)
1. 28.09.03
2. 02.10.03
3. 09.11.03

4. 07.12.03
5. 25.01.04 
6. 08.02.04

7. 29.02.04
8. 14.03.04
9. 09.05.04

Spieltermine LK Süd
1. 28.09.03
2. 02.10.03
3. 09.11.03
4. 07.12.03

5. 25.01.04
6. 08.02.04
7. 29.02.04
8. 14.03.04

 9. 28.03.04
10. 25.04.04
11. 09.05.04

Anmerkungen:
Runde am 25.1.4, sollte eine Mannschaft der HL, VL oder LK noch im DSB-Pokal sein, findet ihr Wettkampf
eine Woche vorher statt.
Stichkämpfe: Falls es zu einem Stichkampf kommen muß, findet dieser am 23.05.04 statt.
LK Süd: Die Landesklasse Süd spielt mit 11 Mannschaften und hat daher auch 11 Runden. Es gibt in dieser
Saison in der LK Süd so viele Absteiger, daß die Klasse im Spieljahr 04/05 wieder mit 10 Mannschaften
spielt. 
TO: Auf der Sitzung des erw. Vorstandes im Mai wurden einige wichtige Punkte der TO geändert. Die
Änderungen entnehmen Sie bitte dem Beiblatt.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Filmann, TLfM, HSV.

.



Hessischer Schachverband
Der Turnierleiter für Mannschaften

Spielklassen Saison 2003/04

Hessenliga
Steinbach 1 (OL)
Wetzlar (OL)
SK Marburg 1
SK Gießen
Bensheim
Brett vor’m Kopp Ffm 1
Eppstein
Baunatal 1
Limburg  (VL Nord)
VSG Offenbach 2 (VL Süd)

Verbandsliga Nord
Fulda 1 (HL)
Kasseler SK
Caissa Kassel
Hungen/Lich
SK Marburg 2
Bad Nauheim
Homberger SC
Fulda 2
Bad Sooden-Allendorf (LK Nord)
Wieseck (LK West)

Verbandsliga Süd
Hofheim 2 (HL)
Lorsch (HL)
Neuberg
Dietzenbach
Frankfurt-West
Weiterstadt
SchaFo Darmstadt
Oberursel 2
Matt im Park Ffm (LK Ost)
König Nied (LK Süd)

Landesklasse Nord
Bad Hersfeld (VL)
Hünfeld
Bebra
Alsfeld
Eschwege
Fuldatal
Arolsen
Baunatal 2
Hermannia Kassel 2 (I)
Landeck Schenklengsfeld (II)

Landesklasse West
Stadtallendorf (VL)
Erbach
Dotzheim 2
Braunfels
Taunusstein
Dotzheim 3
SV Wiesbaden
Niederbrechen (IX)
Biebertal (III)
Idstein (VIII)

Landesklasse Ost
FTG Frankfurt 2 (VL)
Fechenheim
Sfr. Frankfurt
Schöneck 3
Bad Homburg
Gelnhausen
Obertshausen
Eschbach
Großauheim (IV)
BvK Ffm 2 (V)

Landesklasse Süd
Gersprenz (VL)
Bad König (VL)
Höchst
TEC Darmstadt
Hattersheim
Steinbach 2
Gernsheim
Reinheim/Großbieberau
Hochheim (VII)
Griesheim 2 (VI)
Bürstadt (X)

In Klammern ist die Liga bzw. der Bezirk angegeben, aus denen die Mannschaft Auf- oder Abgestiegen ist.



Hessischer Schachverband
Der Turnierleiter für Mannschaften

Änderung der TO

Der erweiterte Vorstand hatte im Mai die TO, gemäß der Vorgabe des HSV-Kongresses,
geändert. Hier nun die geänderten Ziffern der HSV-TO

10. Im HSV bestehen folgende Spielklassen: 
a. die von den Bezirken eingerichteten Klassen,
b. die Landesklassen;
c. die Verbandsligen und
d. die Hessenliga.

Auf Landesebene und in der höchsten Spielklasse der Bezirke wird mit Achtermannschaften gespielt.
Es müssen mindestens vier Spieler einer Mannschaft antreten.

11. Die Hessenliga besteht aus 10 Mannschaften. Der Sieger der Hessenliga erhält den Titel "Hessischer
Mannschaftsmeister..." und vertritt den Verband beim Aufstieg in die übergeordneten Klassen.
Die Tabellenletzten (s. Ziff. 13) der Hessenliga steigen in die Verbandsliga ab. Die Sieger der beiden
Gruppen der Verbandsliga steigen in die Hessenliga auf

11a. Die Verbandsliga besteht aus 20 Mannschaften, die jährlich nach geographischen Gesichtspunkten in
zwei Gruppen eingeteilt wird, wobei die Entfernungen möglichst ausgeglichen werden.
Die Tabellenletzten (s. Ziff 13) der beiden Gruppen der Verbandsliga steigen in ihre Landesklassen ab.
Sollte eine ungerade Anzahl von Absteigern zu ermitteln sein, findet ein Stichkampf zwischen den
gleichplazierten Mannschaften der beiden Staffeln statt, wobei die punktbessere Mannschaft Heimrecht
hat. Bei Gleichstand (Mannschafts- und Brettpunkte) entscheidet das Los über das Heimrecht. Die
Sieger der vier Landesklassen steigen in die Verbandsliga auf.

12. Für die Landesklassen ist das Gebiet des HSV nach geographische Gegebenheiten in vier Gruppen
aufgeteilt:

Die Landesklasse Nord aus den Bezirken I und II,
Die Landesklasse West aus den Bezirke III, VIII und IX,
Die Landesklasse Ost aus den Bezirken IV und V,
Die Landesklasse Süd aus den Bezirken VI,VII und X.

Alle Landesklassen spielen mit zehn Mannschaften. Die Bezirksmeister steigen jeweils auf.

13. Der Abstieg wird in allen Spielklassen variabel gestaltet, soweit Absteiger aus höheren Klassen dies
notwendig machen: Die Zahl der Absteiger ist jeweils so groß, daß die vorgesehene Zahl der
Mannschaften einer Klasse erhalten bleibt.
Zurückgezogene Mannschaften gelten als Absteiger aus ihrer Gruppe. Scheidet eine Mannschaft nach
Meldeschluß, jedoch vor der ersten Runde aus, bleibt ihr Platz unbesetzt. Am Ende der Spielzeit
verringert sich die Zahl der Absteiger aus dieser Gruppe entsprechend.
Die Tabellenzehnten einer Gruppe steigen immer ab. Wenn dadurch die Zahl von zehn Mannschaften
in dieser Gruppe nicht erreicht wird und dies durch Rückzug einer Mannschaft in eine tiefere geschieht,
steigt aus dem betroffenen Bereich eine Mannschaft mehr auf. Im Falle eines vollständigen Rückzuges
wird der Platz durch einen Stichkampf der Tabellenzweiten der Gruppen der tieferenen Klassen
besetzt. 

61. (...) Es wurde folgender Absatz (wieder) angefügt:

Bei Mannschaftskämpfen werden Reklamationen im Zusammenhang mit dem Artikel 10 der FIDE-
Regeln nach Anhang D behandelt, wenn der Wettkampfleiter nicht offiziell vom zuständigen
Turnierleiter eingesetzt wurde, es sein denn, beide Mannschaftsführer erzielen in der Einschätzung des
Sachverhaltes Übereinstimmung.

. 
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Hessischer Schachverband
Der Turnierleiter für Mannschaften

Mannschaftsmeldung für die Saison 2003/04, Meldeschluß: 10 Juli 2003

Wichtig: Diese Meldung ist nur gültig, wenn sie
spätestens bis zum Meldschluß bei dem Tur-
nierleiter für Mannschaften eingetroffen ist. Bitte
deutlich und in Druckbuchstaben schreiben. Die-
ses Formular kann in einem Briefumschlag, DIN
lang mit Sichtfenster, verschickt werden.

 

Startnummer:

Verein Vereinsnummer: 5 _ _ _ _
Spiellokal:
(genaue Anschrift,
 ggf. Telefon)

Klasse: Mannschaft:

Mannschaftsführer:
(Name, Adresse,
Telefon,
 ggf. Email)

Bankverbindung (für Fahrtkostenausgleich)

Besondere Wünsche oder sonstige Bemerkungen:

Name, Vorname Spielerpaßnummer

Brett 1

Brett 2

Brett 3

Brett 4

Brett 5

Brett 6

Brett 7

Brett 8


